
Stadt Neustadt an der Weinstraße - Änderung des Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-Luther-Straße“  
Abwägung über die Stellungnahmen aus der Offenlage und der Behördenbeteiligung 

  
 
Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Im Rahmen der Offenlage lag der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-Luther-Straße“ im Zeitraum 
vom 06.01.2014 bis 07.02.2014 öffentlich aus. Während der Offenlage ging eine Stellungnahme ein. 
 

 

Stellungnahme Günter Schönbach vom 06.02.2014 Bewertung der Stellungnahme Beschlussempfehlung 
 

 

Die Anregungen beziehen sich nicht auf den 
Geltungsbereich der Änderung des
Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-
Luther-Straße“. 

 
Änderungserfordernisse am 
Entwurf der Änderung des 
Flächennutzungsplans 
„Einzelhandel Martin-Luther-
Straße“ ergeben sich nicht. 
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Die beabsichtigte Erweiterung der drei 
bestehenden Einzelhandelsmärkte fügt sich in die 
Einzelhandelskonzeption der Stadt Neustadt ein. 
Städtebaulich relevante negative Auswirkungen 
sind nicht zu erwarten.  

 

 

 

 

Die Anregungen beziehen sich nicht auf den 
Geltungsbereich der Änderung des
Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-
Luther-Straße“. 

 
Änderungserfordernisse am 
Entwurf der Änderung des 
Flächennutzungsplans 
„Einzelhandel Martin-Luther-
Straße“ ergeben sich nicht.  

 

 

 

s.o. 

 

 

 

 

 

An der Planung wird 
festgehalten. 
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Im Planungsgebiet hat sich ein für die Stadt 
Neustadt bedeutsamer Nahversorgungsstandort 
entwickelt. Die Änderung de
Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-
Luther-Straße“ knüpft an diese tatsächliche 
städtebauliche Entwicklung des Planungsgebietes 
an und schafft die planungsrechtlichen 
Rahmenbedingungen für eine zeitgemäße 
Fortentwicklung des Bestandes. 

s 

An der Planung wird 
festgehalten. 

 
Mit der Änderung des Flächennutzungsplans 
„Einzelhandel Martin-Luther-Straße“ wird den 
Erfordernissen zur Sicherung und Entwicklung der 
örtlichen Nahversorgung in ausreichendem 
Umfang Rechnung getragen. Ein weitergehendes 
Handlungserfordernis ist nicht erkennbar.  

Über die Einleitung eines Änderungsverfahrens zur 
Umwandlung von Gemeinbedarfsflächen in 
(private) Bauflächen außerhalb des
Geltungsbereiches der laufenden Änderung des 
Flächennutzungsplans „Einzelhandel Martin-
Luther-Straße“ ist gesondert zu entscheiden.  

 

Ein über die laufende 
Änderung hinausgehender 
Bedarf für eine weitere 
Einzelhandelsentwicklung im 
Umfeld des Planungs-
gebietes besteht nicht.  

 

s.o. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Der Geltungsbereich der  
Änderung des Flächennut-
zungsplans „Einzelhandel 
Martin-Luther-Straße“ bleibt 
unverändert. 
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Die Anregungen beziehen sich nicht auf die 
Planungsebene des Flächennutzungsplanes. 

 

 

 

Ein Einzelhandelsstandort nördlich der Martin-
Luther-Straße wurde geprüft. Dieser wäre jedoch 
nur umsetzbar gewesen, wenn damit eine Aufgabe 
des bisherigen Einzelhandelsstandortes westlich 
der Martin-Luther-Straße einhergegangen wäre. 
Die Eigentümer des bisherigen Einzelhandels-
standortes westlich der Martin-Luther-Straße 
waren hierzu jedoch nicht bereit; angesichts der 
vorhandenen Baugenehmigung wäre eine 
Aufhebung der Baurechte nicht durchsetzbar 
gewesen. 

 

Die übrigen Anregungen beziehen sich nicht auf 
den Geltungsbereich der Änderung des Flächen-
nutzungsplans „Einzelhandel Martin-Luther-
Straße“. Sie finden Eingang in der Abwägung zum 
Bebauungsplan „Im Böbig IV. Änderung“ 

 

 

 

Änderungserfordernisse an 
der Planung ergeben sich 
nicht. 
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Mit einer Erweiterung des Geltungsbereiches der 
IV. Änderung des Bebauungsplanes „Im Böbig“ 
würde auch das Erfordernis für eine Ausweitung 
des Geltungsbereiches der FNP-Änderung 
entstehen. Dies ist jedoch nicht geboten, da keine 
relevanten Wechselbeziehungen zwischen den 
unterschiedlichen Planungsintensionen bestehen. 
Eine  Überplanung der Gemeinbedarfsflächen 
Schule kann daher in einem eigenständigen FNP-
Änderungsverfahren erfolgen. Ob ein solches 
Verfahren eingeleitet wird, ist außerhalb des 
Verfahrens zur Änderung des Flächen-
nutzungsplans „Einzelhandel Martin-Luther-
Straße““ zu entscheiden. 

 

Da die IV. Änderung des Bebauungsplanes „Im 
Böbig“ nicht aus dem Flächennutzungsplan 
entwickelt werden kann, erfolgt eine Änderung des 
Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren. 

s.o. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Geltungsbereich der  
Änderung des Flächennut-
zungsplans „Einzelhandel 
Martin-Luther-Straße“ bleibt 
unverändert. 
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Die vorgenommene textliche Beschreibung des 
Bestandes reicht als Grundlage für eine 
sachgerechte Abwägung vollauf aus, zumal 
ergänzend durch die vorliegende
artenschutzrechtlichen Verträglichkeitsstudie (Dr. 
Blum, September 2013) eine Bewertung der 
Bedeutung der vorgefundenen 
Vegetationsstrukturen für die einheimische Tierwelt 
vorgenommen wurde. 

 

Änderungserfordernisse an 
der Planung ergeben sich 
nicht. 

Die übrigen Anregungen beziehen sich nicht auf 
die Planungsebene des Flächennutzungsplanes. 

Sie finden Eingang in der Abwägung zum 
Bebauungsplan „Im Böbig IV. Änderung“ 
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Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB haben folgende 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eine Stellungnahme abgegeben: 
 

Nr. Behörde bzw. sonstiger Träger öffentlicher Belange Stellungnahme vom Inhalt 
1 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle 

Gewerbeaufsicht 
12.02.2014  Keine Bedenken

2 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Bodenschutz 

13.02.2014   Anlage 1

3 ADD, Außenstelle Schulaufsicht   13.01.2014 Keine Einwände

4 Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Gesundheitsamt   29.01.2014 Keine Bedenken

5 Stadtverwaltung Neustadt, Fachbereich Liegenschaften 
und Bauverwaltung 

23.01.2014  Keine Einwände

6 Stadtverwaltung Neustadt, Brandschutzdienststelle   13.02.2014 Keine Bedenken

7    Landwirtschaftskammer 14.01.2014 Keine Bedenken

8 Stadtverwaltung Neustadt, Abt. Umwelt und 
Landwirtschaft 

21.01.2014   Anlage 1
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Anlage 1 
Stellungnahme Struktur- und Genehmigungsdirektion 
Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft 
und Bodenschutz vom 13.02.2014 

Bewertung der Stellungnahme Beschlussempfehlung 

Im Entwurf zur Flächennutzungsplanänderung 
wurde an der Darstellung einer Grünzone entlang 
des Speyerbachs festgehalten. Damit sind die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen – soweit 
dies im Rahmen des Flächennutzungsplanes 
möglich ist - für Maßnahmen zur Aufwertung des 
Gewässers ausreichend gegeben.  

 

 

 

Die Anregungen beziehen sich nicht auf die 
Planungsebene des Flächennutzungsplanes. Sie 
finden Eingang im Abwägungsprozess des 
Bebauungsplanes „Im Böbig IV. Änderung“. 

 

 

Den Anregungen ist – soweit 
im Rahmen der Flächen-
nutzungsplanung möglich – 
ausreichend Rechnung 
getragen.  
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Stellungnahme Struktur- und Genehmigungsdirektion 
Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft 
und Bodenschutz vom 13.02.2014 

Bewertung der Stellungnahme Beschlussempfehlung 

 

Die Anregungen beziehen sich nicht auf die 
Planungsebene des Flächennutzungsplanes. Sie 
finden Eingang im Abwägungsprozess des 
Bebauungsplanes „Im Böbig IV. Änderung“. 

 

 

Änderungserfordernisse an 
der Planung ergeben sich 
nicht. 
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Stellungnahme der Stadtverwaltung, Fachbereich 
Ordnung, Umwelt & Bürgerdienste 
Abt. Umwelt und Landwirtschaft vom 21.01.2014 

Bewertung der Stellungnahme Beschlussempfehlung 

Die Umweltabteilung weist darauf hin, dass sowohl Umweltausschuss (39. 
Sitzung am 21.10.2013) als auch Bauausschuss (44. Sitzung am 
22.10.2013) die Auslegung des Planentwurfes zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden mit der Maßgabe befürwortet haben, die 
ökologische Vertretbarkeit der Radwegeverbindung zwischen Martin-
Luther-Straße und östlicher Grenze des Bebauungsplangebietes zu 
überprüfen. 
Zudem hat Frau Gehring, NABU, im Nachgang zur Sitzung des 
Umweltausschusses am 21.10.2013 mit Schreiben vom 08.11.2013 
schriftlich Bedenken gegen den Ausbau des Radweges zwischen Martin-
Luther-Straße und Landwehrstraße geäußert. Dieses Schreiben wurde 
der Abt. 220 mit email vom 11.11.2013 übermittelt. 
 
Eine Überprüfung der ökologischen Vertretbarkeit des Radweges 
zwischen Martin-Luther-Straße und östlicher Grenze des 
Bebauungsplangebietes ist vorzunehmen. 
 
Die Stellungnahme von Frau Gehring ist im weiteren Verfahren zu 
berücksichtigen. 
 

Die Anregungen beziehen sich nicht auf die 
Planungsebene des Flächennutzungsplanes. Sie 
finden Eingang im Abwägungsprozess des 
Bebauungsplanes „Im Böbig IV. Änderung“. 

 

 

 

 

 

Änderungserfordernisse an 
der Planung ergeben sich 
nicht.  
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